
Anmeldebogen zur Firmvorbereitung 

Pfarre Oberndorf/Melk 

Firmkandidat:  

Name ……………………………………………………………………………… 

geboren am ……………… in ………………......................... 

getauft in der Pfarre …………………………….. 

Anschrift …………………………………………………………………..…….. 

Schule/Klasse: ……………………………………………………/………….. 

Tel. Nr. ……………………………………………………………………..…….. 

 

Eltern des Firmkandidaten:  

Vater  …………………………………………………….………………………. 

Mutter  ………………………………………………………………….…………. 

Tel. Nr. ………….………………………… 

 

Pate (Patin): 

Name ……………………………………………………………………………. 

Anschrift ………………………….. ……………………………… 

geb. am ………………………………………………………………... 

gefirmt in  ………………………………………………………………… 

kirchlich getraut am ………………….. in …………………  ………… 

Den Anmeldeteil vom Infoteil trennen und ausgefüllt zum 
Anmeldegespräch mit Pfarrer Marek mitnehmen. 

Bitte Rückseite beachten! 

Info Teil 
 
Lieber Firmkandidat, liebe Eltern! 
 
Im Jahr 2025 wird in unserer Pfarrkirche das Sakrament der Firmung gespendet.  
„firmare“ bedeutet stark werden, stark werden im Glauben. 

 
Die pfarrliche Firmvorbereitung beginnt mit der 10 Uhr Messe am 
Christkönigssonntag. Das ist heuer der 24. November. Anschließend ist im 
Pfarrsaal eine kurze Besprechung mit den Firmkandidaten und Einteilung in 
Gruppen. Die Vorbereitungszeit versteht sich als Zeit der Begleitung junger 
Christen auf ihrem Weg hin zur Eigenverantwortung. Aus diesem Grund wollen 
wir die Vorbereitung erst ab dem vollendeten 13. Lebensjahr anbieten. Wer 
schon früher gefirmt werden möchte möge noch vor der Anmeldung mit Pfarrer 
Marek Kontakt aufnehmen. 
ANMELDUNG: an folgenden Samstagen im Oktober von 8 Uhr bis 10 Uhr in der 
Pfarrkanzlei: 5.10., 12.10. und 19.10.2024 (am 26.10. Nationalfeiertag nicht!). 
Jeder Firmkandidat möge sich persönlich bei Pfarrer Marek vorstellen und zur 
Firmvorbereitung anmelden und das ausgefüllte Anmeldeblatt mitbringen. 
 
Der Pate (die Patin) muss Mitglied der kath. Kirche sein und soll ein Leben 
führen, das „dem Glauben der Kirche und dem Patendienst“ entspricht! Das Amt 
des Firmpaten(in) kann nur übernehmen, wer römisch-katholisch getauft und 
gefirmt ist und das 16. Lebensjahr vollendet hat. Pate sein, heißt Wegbegleiter 
sein. Es ist sinnvoll, wenn der Taufpate auch die Firmpatenschaft übernimmt, 
denn Taufe und Firmung stehen in enger Beziehung und das Patenamt kann im 
Bewusstsein des Taufpaten neu gestärkt seinen Ausdruck finden. 
Wenn kein Firmpate gefunden werden kann, dann können auch die Eltern selber 
ihr Kind dem Firmspender vorstellen (und damit auf einen Firmpaten verzichten). 
 
Elterninformationsabend ist am 7. November, 19:30 Uhr 
  
Für weitere Fragen stehen Pfarrer Marek (0676 826633284) und Pfarrhelferin 
Margit Schagerl (0664 8965654) gerne zur Verfügung. 
 
 
 



 
Eine Frage, die es wert ist gut zu überlegen: 
 
„Will ich mich darauf vorbereiten  
in Jesu Spuren zu treten?“ 
 
Jesu Spuren zu folgen ist eine ständige Herausforderung. 
Spannend und anstrengend  
aber auf jeden Fall bereichernd. 
 
Oft werden mir Jesu Fußspuren zu groß sein 
und ich werde nicht in der Lage sein, 
ihm überall hinzufolgen. 
Manchmal werde ich anderen Spuren folgen, 
weil sie momentan bequemer erscheinen. 
 
Doch Jesu Spuren lassen mich spüren, 
dass ich nicht umsonst gehe 
dass ich bei allen Widerständen, 
beim Stolpern und auch beim Hinfallen 
bei IHM aufgehoben bin. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Anhang im Sinne der Datenschutzverordnung: 
 
Falls im Rahmen der Firmvorbereitung Fotos gemacht werden, möchten 
wir sie um Ihre Zustimmung bitten diese Aufnahmen im Pfarrblatt oder auf 
unserer Homepage veröffentlichen zu dürfen.  
 

 Ja, Fotos dürfen veröffentlicht werden. 
     

 Nein, bitte keine Fotos veröffentlichen. 
 

Nicht Zutreffendes bitte streichen!  
 
 
 
 
Unterschrift des Erziehungsberechtigten:  


